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Gs ijï in letjtcr 3eit oiel über das
fogenannte Saconianifche 23aradoj; gefchrieben
und gefprochen roorden. 2ïach geroiffen 2in-
fichten follen die bis jeht Shakefpeare 3uge-
fchriebenen Sramen nicht oon Shakefpeare,
fondern oom SBacon gefchrieben roorden fein.
2Sir möchten uns darüber kein Orteil anmaßen.
Geit roir jedoch den 23or3ug gehabt haben,
die 2ïïac Shanghuaffg-Sruppe ßamlet
interpretieren 3U hören, denken roir. daf) diefe
Örage nun ein für allemal entfehieden roerden
kann. 2ïïan foll die ©ruften der beiden Sichter
öffnen und derjenige, der fich in feinem ©rabe
umgedreht hat, der hat den ßamlet"
gefchrieben.

23or einigen fahren rourde im ôrankfurter
<5chaufpielhaus ein neues Gtück inf3eniert:
Ser 2Jsra". 23ei der première fchienen die
2Infichten über den 2Sert des Srauerfpiels
roeit auseinander 3U gehen, ©inerfeits die

perfönlichen Sreunde" der 2Jutoren, die ©in-
heimifche" roaren, und anderfeits das 30h-
lende, geduldige und in diefem Salle 3iemlich
kritifche Publikum. 3" der Ôrankfurter
Leitung erfchien einige Sage darauf folgende
SKritik": 2ïïorgen 3um 3roeiten und 1 et) ten
2ïïal: Ser 2isra"." 3ock ßatnlln

Heufcale

3en 2lnfängen roehren, heifjt es roeife,
aber man roehrte fich nur leife, liefe fich
feine Kechte befchneiden, tat höflich,
demütig und befcheiden, bat ergebenjî. roo
man Clnrecht erlitt, tat etroa einen 3agen
diplomatifchen Gehritt und parkte den
2Tacken fo dem Sränger und ermunterte
fo die gropen Sroänger und deshalb für
alles, roas noch neutral ip, die Gache heute
mehr als fatal ip. 60 foll heut' ßolland
den 2Tacken beugen und für ßerrn 2Silfon

und ©ngland 3eugen, oder dann oon feinen
Kolonien gefchieden bleiben heute und
oielleicht auch nach dem Ôrieden. SSobei man
eines nur oergijjt, dap der ßolländcr 3roar
ein 23hlegmatikus ip. 21ber roard er aus
feinem Sßhlegma geriffen, hat 2Tiederlands
Göroe kräftig gebiffen und ohne Sittern
und ohne Sagen mit roehrhaften franken
um pch gefchlagen, roeshalb man oielleicht
erleben könnt', dap jener pch die Singer
oerbrönnt, roer ßolland 3roingen möchte
und preffen, feine gute Keutralität 3U

oergeffen. Clnd dabei fällt es aufs neue uns
ein, roeshalb denn foll er nicht möglich
fein, ein Sund der Keutralen auf diefer
©rde, damit Giner des Knderen Seiftand
roerde, damit bei jeder Bedrückung des
©inen die hinderen 3um 23rotePe pch
oereinen. Senn allen gilt es, roird einer ge-
prept, und roenn pch das einer gefallen

HotelLS Theater s Konzerle Cafés 1

WienerQféQflJ|Pp
Limmatquai 10 J V^L-

Ungarisch« KBnstlerkapelle - Täglich 2 Konzerte

American Setz*
1725 Inhaber: H. ANGER.

Blaue Fahne liZ"s>\
Spezialausschank : Prima Rheinfelder-
Feldschlösschenbier. Original Münchner
:-: und Wiener Küche :-:

Täglich Konzert * Erstklassiges Orchester

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer ; Billard

Zürichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. IM. KÜHZler-LutZ

Vogetarierheim Zürich
Sthlstr. 26/28, vis-à-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade
zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: H. Hiltl

¦Bodega Espafiola
< Spezlnl (fleinrestnurnnt

ZÜRICH34 Oberdorfstr, - 2URIDH - Oberdorfstr. 34

JA.XME BABEHBA.

Drucksachen aller Art
liefert rasch und billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in ZOrioh.

Café - Restaurant

Apollohof"
Apollostrasse, b. Kreuzplatz

Spez. : Alte in- u. ausländische U/eine.
Inh.: A. RAUCH, früher Café Rigi. 1815

Restaurant

Zürich-Enge
u Der bekannte Edi Hug
xxxxxxxxxxxxxxxxx

Sommersprossen
Uberflecken, Säuren und Hltessei
verschwinden b. Gebranch dei

Alpenblûten-Crème Marke
..Edelweiss" Fr.3. Garantie I

Vers.diskret d Fr. Gautsohi,
-Pestaloxzihaus.Brugaliirg, 11778

taurant

Angenehmer Spaziergang aus der Stadt.
Gartenwirtschaft. Prima Rauchfleisch. Bauern-

schüblinge. Selbstgeräucherten Speck.
Gute Landweine und Löwenbräu-Bier.

Prima süssen Most.

Höfl. empfiehlt sich AUGUST FREY.
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speck u. Schinken. Reale Weine. Hürlimannbier n
Treichler-Steinmann. 1627 paoaa no ???dd

Schöne Tanz
Reichha
speck u

und Gesellschaftssäle. Kegelbahn.
Schmie

Ta

Restaurant
T«ÄLWILrhtd¦ Bahnhofe

Spezialität:
Qualitäts-Landweine

79: Fräs Louise Locher.

B ERN
BUBENBERG**
Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni

Belm Bahnhof Telephon 535

Inh.: MITTLER-STRAUB

BASEL
Konzerthalle St.Klara

Clarastrasse 2, Basel ism

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Zum Greifen"
Altrenommiertes HierIahaI

frima Küche I ?lZ"L2a%täJJZ I Gute Weine
53

Grosse Räume für
Vereint and Familienfeste

Besitzer: EMIL HUO
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läßt, das oder ähnliches roird dann begehrt
oom anderen bald, roeil keiner jlch roehrt.
ü)och flünden alle 2Ieutralen 3ujammen,

kühn jede Sergeroaltigung 3U oerdammen,
man roürde pch doch dreimal bedenken,
pe in ihren heiligPen fechten 311 kränken
und ihre !J3rotePe kühl 3U mißachten, und
Pe als 2Sehrlo[e 3U betrachten, roeshalb
ein Sund fei ihr (Erhalter, das roünfcht
oon ßerden der Tïebelfpalter.

(Traugott Unperffand antwortet dem

paraphierten £>. tt.
ß. 71. das heißt ßans Neunmalklug :

Ser blättert in ßerrn ®udens Such
Clnd findet alles gut und recht,
2Senn's auch unlogifch ip und fchlecht,
Sa drückt er nun den ClnoerPand
(Belehrt an eine Sretterroand,
2In Sretter, die er gut kennt, denn

3ch nahm oom 2<opf pe dem ß. TL
Senn folcher ß. Tl. gibt es oiele,
Sie gerne mit dem Sefenpiele
2Zach Cuftgebilden hau'n und fchlagen,
2Seil pe die 2Sahrheit nicht oertragen.
Gie pnden fchnell den kleinften 21Iakel
Cind pnd geroöhnt auch an den Sakel,
Sen pe für jeden Clnoerpand
©leich richtig haben bei der ßand
Clnd fei darfelbe noch fo klein.
Safür pnd pe Gchulmeijterlein,
geht ß. Tl. fchneu3e dir die 2Iafel
Sas hier roar eine Saraphrafe!
Clnd roas 3ufammen roir gefchmiert,
ßeißt das nach Süden: paraphriert?
Sann kriech' ich unter oor Sefchämung
Ctnd meine Seder pirbt an Gähmung:
Sas heifjt auf griechifch: Saraplegie
60 roas gibt es bei dir roohl nie?
O, mögp du roieder ruhig fchlafen,

3ch fprach ja nicht oon den Saraphen,
Son Paragraphen fchien die Siegüng
2TZir gar nicht in der rechten Schmiegung,
Clnd kommP du roieder angerannt,
Cies mit Serpand den ClnoerPand.

2inmerkung: Cieber 2Tebelfpalterl [Jch habe in
diefe gereimte ^Brofa fb oiele Sehler der Gogik, der
ffirammatik und andrer iken eingeflochten, daf3 der ßerr
ß. 21. feine helle Sreude haben roird, denn nachdem ich
ihn fo fehr geärgert habe, muf) ich ihm doch (Entfchä-
digung bieten. (3eht kommt natürlich eine Sintroort oon
ß. 21., dann roieder eine oon mir und fo können roir ja
famos Seilen fchinden.)

2lnmerkung der Kedaktion:
Sies lehtre ifi natürlich Stuf).
Papierkorb 1 Knappheit! ^unklum! Schlufj

6prud)
Su trittp mit jedem deiner Schritte
ßinein grad' in des Gebens STlitte.

2Tïit allen Sehnfuchtspürmens Sraus,
Su trittp doch keinen Schritt hinaus.

ßk.

LUZERN
ROSENGARTEN
:-: Damen- Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte

j) .Restaurant Eintracht jj
Grosses Konzert- Lokal 1699 ;»

[ Fertige Speisen zu bürgerlichen Preisen \\

Klagen Sie über Haarausfall

dünnen Haarwuchs
so empfehle 1723

Wild'sche Haarpflege
Wild'sche Haarwasser

Zu beziehen bei der Erfinderin

Frau L.Wild, Kramgasse 411. Bern.

"IV ^T^w-»-»^-! smässig überrascht sind alle Da-
V-1." rnen u. Herren beim Durchblättern

der hochinteressanten und sehr belehrend. Broschüre über
intime Hygiene, Vorsicht und Kosmetik. Man verlange
dieselbe noch heute unter Beilegung von nur Fr. 1. in
Mark, direkt v. Verfasser Dr. A. Bimpage, Caae Rhône 6303,
Genf. Anfragen werd. gratis gewissenhaft beantwortet.

\BesteHandse/fe

-r-ioOMilfiraeii
enfbölf meine neue 'Preisllffe
über alle ©ummiroaren, fani=
iären tötlfsmtftel für .finfliene
unb Körperpflege. Sehannf
für grohe öiusroabl u. frtfebe
TBare. 1797

Sanilätsflefdjäff üübfcfjer,
3örith.2L 8, Seefelbftr. 98.

Ueberau zu haben

Hämorrhoiden
verschwinden in einigen Tagen.

Dose à Fr. 3.50 versendet
Bad- u. Kuranstalt Weissbad,

Bühler (Appenzell), mo

Druckarbeiten für jeden Zweck liefert
prompt und zu mässigen

Preisen die Bnefadraekerei JEAN FREY, ZÜRICH.

Neuheit!
Die Helios-Thermos-

Flasche behält ihre Tem-
paratur während 24 Stunden

bei heissen oder kalten

Flüssigkeiten bei.
Unentbehrlich für Familien,
Touristen, Post-,
Bundesbahnen-, Trambahn- und
-abrikangestellte und
Reisende. Kataloge gratis.

>/8 Ltr.-Fl. Fr. 4.50,
'Ii Ltr.-Fl. Fr. 5.50, ll2 Ltr.-
Fl Fr.7.-,3/4Ltr.-FI.Fr.9.-,
I Ltr.-Fl. Fr. 12.-.
Louis lschy, Payerne,
Reparatur- Werkstätten

mit elektr. Kraft.

di« Infolge schlechter Jugend-
,<«wohnhelten, Ausschreitungen
u. dgl. aa dem Schwinden ihre
besten Kraft zu leiden haben,
wollen keinesfalls versäum en, die
lichtvolle u. aufklarend« Schrift
?mes Nervenarztes üb. Ursachen.
Folgen u. Aussichten auf Heilung
der Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu
besiehen für Fr. 1.50 In
Briefmarken von Dr. Rumler'«
Heilanstalt. Oenf 477.

roenn Sie mil
meinem 23art»Q3e>
förberungs-Sttttel

keinen (Srfolg
baben. 'Preis »r.3. In «Blarhen
ober Staebnabme.
G. Lenz, Grenchen 1

(Solofburn). 15U

fl. 5UTT6K.

Tn meinem Uerlage erscheint:

Strumpfbänder
und ändere

Kinkerlitzchen
Grotesken von Paul .Hitbeer

Gebettet mk. 3 Gebunden mk. 4.50

Paul Jlltbeer ist eine ganz eigenartige Erscheinung im
schweizerischen Schrifttum. 6r gilt irotz seiner jungen
labre als die zuversichtlichste ßoffnung der humoristisch-
satirischen Richtung in der jungsebweizeriseben Citeratur.
Als erfolgreicher Redakteur des einzigen schweizerischen
Witzblattes, des Hebelspalter", hat er sich in seiner
beimat rasch einen Damen gemacht, an dessen Rlang
sich schon jetzt eine ganz scharf ausgeprägte Persönlichkeit

heftet. Zum ersten IDale treffen wir in der
jungen Generation der Schweiz ein Calent, das mit
solcher Entschiedenheit zur Satire und zur Groteske
hinsteuert, flltbeer lässt neue phantastische Hielten
ersteben. Er fabuliert uns in fröhlicher Unbekümmerlbeit
das Blaue vom Rimmel herunter und führt uns mit

einer Sicherheit an der Hase herum, die uns erst
dann zur Besinnung kommen lässt, wenn er

in einer scharf aufgesetzten Pointe lachend
zugibt, dass er selber der Cetzte

ist, der ernst genommen zu
werden wünscht.

I

Georg Müller Uerlag miinebenà

nad) fcafjcnbectfrher Slrt, jwei götuett frei auf brei
SHeter 2>t|tan3Über einem QUaffergraben ju (eben, unter
fiolberbüfcben, foroie fünf fchöne ^Santber, {Riefen-
bär, 8 3at)re all, in geräumigem 23ärenjtotnger, unb
«Jotf, ©djafol, «oter, «cier, «tffen.

1enooerie ßoflenfflanler, lildibuth^ürid)

420,000
Fr. werden von d. Lotterie
Schweiz. Eisenbahner
verlost. 100,000 Oewinnert
Treffer 10,000, 5,000, 1,000
etc. Gewinn sofort ersichtlich.

Lose à Fr. 1.versendet Fr. Imbach'
Amrein, Weinmarkt Nr. 134,

Luzern. 1816

Pianos

am vorteilhaftesten im

Pianohaus

Med
Ob. Hirschengr. 10

Zürich 1.

Die heftigsten
Kopfschmerzen,
IWigräne'nervöse

Zustände
verschwinden nach
wenigen Minuten

durch das
Migränepulver

Marke BASA. Schachtel à 1 Fr.
Alleinversand durch die Schwanen-
Apotheke Baden (Aarg.) 1428

Bitte lesen .ÄS
20Jahrejünger
auch genannt ExlepSng, gibt
jedem grauen Haar die frühere Farbe
wieder. Seit 10 Jahren von Prof. u.
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der Flasche Fr.
6.60, franko. Diskreter Postversand.
Oeneralvertrleb : Max Hoone,
Basel 18. 1810

Periodisch leidende (0. F. 724 B] 179»

Frauen
sollten sich vertrauensvoll wenden
an das Hyglen. Institut Dara-
Export, Gent, Rhône 6303.

SclMper- Meine FgX"d. StCillCr flusltlnl ®m
Champagner Weinhandlung Telephon 5.12 Winterthur Gute Tischweine

läßt. clas oder älinliclies wircl clann begebrt
vom anderen bald, weil keiner sicn webrt.
Docn stünden alle Neutralen zusammen.

kübn jede Vergewaltigung zu verdammen.
man würde sicn docn dreimal bedenken.
sie in ibren beiligsten Recbten zu kränken
und ibre Proteste kübi zu mißacbten. und
ste als Webriose zu detrocbten. wesbaib
ein Bund sei ibr Erbalter. das wünscbt
von Kerzen der Nebeispalter.

Traugott Unverstand antwortet öem

paraphierten h. N.
K. N. das beißt Kans Neunmalklug :

Der blättert in Kerrn Dudens Bucb
Und findet alles gut und recbt.
Wenn's oucb unlogiscb ist und scblecbt.
Da drückt er nun den Unverstand
Gelekrt an eine Bretterwand.
2tn Bretter, die er gut kennt, denn

Icb nakm vom Nops sie dem K. N.
Denn soicber K. N. gibt es vieie.
Die gerne mit dem Besenstiele
Nacb Lustgebilden bau n und scblagen.
Weil sie die Wabrbeit nicbt oertragen.
Sie sinden scbneli den kleinsten Makel
Und sind gewöbnt aucb an den Bakel.
Den sie sür jeden Unverstand
Gleicb ricbtig baben bei der Kand
Und sei derselbe nocb so klein.
Dasür sind sie Scbuimeisteriein.
Ietzt K. N. scnneuze dir die Nasel
Das bier war eine Parapbrasel
Und was zusammen wir gescbmiert.
Keißt das nacb Duden: parapbriert?
Dann kriecb' icb unter vor Bescbämung
Und meine Seder stirbt an Läbmung:
Das beißt aus griecniscb: Paraplégie
So was gibt es bei dir wobl nie?
(Z. wögst du wieder rubig scblasen.

Icb spracb ja nicbt von den Parapben.
Bon Paragrapben scbien die Biegung
Nîir gor nicbt in der recbten Scbmiegung.
Und kommst du wieder angerannt.
Lies mit Berstand den Unverstand.

Anmerkung: Lieber Nebelspalterl Ick kabe in
cliese gereimte Prosa so viele Sehler cler Logik, cler
Grammatik uncl anclrer iken elngeslockten, ciasz cler Kerr
kZ. A. seine kelle Sreucle kaben wirci, cienn nackciem ick
ikn so sekr geärgert kabe, muß ick ikm clock Entsckä-
cligung bieten. (Ieht kommt natüriick eine Antwort von
kZ. 21., clann wiecler sine von mir unci so können wir ja
samos ^Zeilen scklnclen.)

Anmerkung cier Redaktion:
Dies iehtre Isi natüriick Stuß.
Papierkorb! Anappkeit! Punktum! Schluß!

Spruch
Du trittst mit jedem deiner Scbritte
Kinein grad' in des Ledens Nîitte.
Nîit ollen Sebnsucbtsstllrmens Braus.
Du trittst docb keinen Scnritt binaus.

>: Osmsn-Kspslls :-:

ll Kestaurant Lintraekt î!
iSroi»«os lXon-ort il.olt»! «9g i»

-Z sssrtigs Spsissn 2U bllrgsrlic-iisn k'rsissn N

KILON 8ik ülw «MguM
ulllnnen »ssr«uvlis

l^rsu l.. llVilci, KszmxzzZe 4 II. lZern.

^^^»»-à^»â»^ smâssiA überrascht sind slls Os.-
^U." mon u. Herren beim Durchblättern

der koehintsrsissntsn unä sebr belehrend. lZrosekürs über
intime llvZisne, Vorsicht und Kosmetik. IVl->n vorlanss
dieselbe noeb ksuto untsr Lsiisgunßi von nur k'r. 1. in
IVl-à dirskt v. Veâsssr I)r. ^. Limpg.se. «"nss lìkôns 6303,
lZenk. àtrsssn ^vsrd. grs.ti3 As^visssnkatt bsÄntvvortst.

W
-j-tlltlüldbiliiiimei,
enthält meine neue Preisliste
über alle Gummiwaren, sani-
lären Kilfsmittei sür Hygiene
und Körperpslege, Bekannt
lür groke Auswahl u. irische
Ware. 1797

SanilätsaeschSst Kübscher.
Zürich.«. 8. Seeseldstr. 98.

Uedvrs» zen NsNLN

»Billlllltiliilleli
vergokvvinàen in einigen l'^gsn.

Voss à J.SV vsrsevàet
cl-ill- ii. Xlisimtiilt Weizzlisli,
vlliNlor lAppeii!8ll1. ,819

kür jeden ?veck iietert
prompt und îu mâsiigen

preisen die I^àN lvlîîicn.

vie Helios. rnermos-
?>sscne denâlt inre "7em-

6en de! tieissen oäerliäl-

Touristen. post-.IZuncies-

'gdrlksnAesteUte unâ
l<eisencle. KâtstoZec-ra-
lis. >/z t.tr.-?>. ?r. 4.50,
V. t.tr.-5l. 55.S.SV, -<2l.tr.-
l-I ?r.7.-,°/.I.tr.-?t.t-r.g.-,
> I.,r.-I?>. ?r. 12.-.
t,outs Iscnv, psverne,
Icepsrstur-WerkstàUen

mit elelctr. Kraft.

cli» Inlolxe »cdl«cdt»r ^uxeoll-
^»vodnnetteo. ^ussctireltunxev
u. ciszl. »» »tem Scnvl-tllen tore
r>esl«n K.r»lt iu teilten nsdev,
»ollen »«In«st»lls versiiumeo.cki«
iictitvvll- u^ -utìliirenâ, Sctirirl
elne»i>Ierven»r!te«r!t>. Urs»cl>en,

.ter r<erv«llicll«âede iu lesen.
Illustriert, neu d«»rdeit»t. 2u
r-eiiet-en tür rr. 1.50 i» kri-t-
cn»rk»a vo» Iii». liuinil»!»'»

wenn Sie mit
meinem Bart-Be-
sörderungs Mittel

keinen Erfolg
haben. Preis Fr.
3. in Marken
oder Nachnahme.
k. l«. KmelW t
<Soloiburu). lsu

sn meinem Verlage èlìZcheint:

Zlmmpfbânâer
una anäere

iWkerlitxcken
tZroteîken von Paul Illtlieer

gekettet Mk. Z. Sebunäen Mk. 4.50

Paul Mheer ist eine gan? eigenartige Erscheinung im
schweizerischen Schriittum. kr gilt lrot? seiner jungen
Zâhre sis die zuversichtlichste fiolinung äer humoristisch.
satirischen Dichtung in äer jungschweizerischen Literatur.
Iiis erfolgreicher Redakteur äes einzigen schweizerischen
lllilzblatles, äes Nebeispalter", hat er sich in seiner
Heimat rasch einen Ilsmen gemacht, an äessen Klang
sich schon jetzt eine ganz schart ausgeprägte Person-
lichkeit heilet. Tum ersten Male tresfen wir in äer
jungen tZenerstion äer 8chvveiz ein calent, äas mit
solcher tmtsckieäenheit zur Satire unä zur tZroteske
hinsteuert. HKHeer lasst neue phantastische lllelten
erstehen, kr iabuiiert uns in iröhllcher Unbekümmertheit
äss Klaue vom Himmel herunter unä liihrt uns mit

einer Sicherheit an äer Nase herum, äie uns erst
äann zur öesinnung kommen lasst, wenn er

in einer schart suigesetzten Pointe lachenä
zugibt, äass er selber äer Letzte

ist, äer ernst genommen zu
weräen wünscht.

Leorg Mittler Verlag München

nach Hagenbeckscher Art, zwei Löwen frei auf drei
Meter Distanz über einem Wassergraben zu sehen, unter
Kolderbüschen, sowie fünf schSne Panther, Riesenbar,

8 Jahre alt, in geräumigem Bärenzwinger, und
Wolf, Schakal, Adler, «eier, Assen.

Menagerie kggeMwiler. MWuck-3üM

420,000
lost. Ivo.ooo c>e vinner!
Bretter 10.000, 5.000. l,00»

U li l.o»o à k>. t
versenciel k'I». Imii»av Iii-

AlNI-oill, Weinmarkl t>Ir. IZ4,
l-uzeenn. LIS

ipisnos

SM voitellksktesten im

tpisnolisus

Ob. blirizckenAr. 10

Oie nettlx8teo>
Koptscnmsrien,
IVtii-ràne'nervose

^ustZvcle ver-

venis-en IWillu-
ten ciurcn cl»s

riìlxrSnepulvei'
àlce L^!>>. Scti-cntel à l I?r.
^Ileinverssnä ciurcn cii« Sc-nvilnea-
/^potllelì-- «»llen <^»rl-> 142«

Sîttslsssn!^^

»ucn xen-nnt^ e»I»-,Sn--,^8ibt
viecter. Leit 10 ^snren von Prot. ll.
Beriten etc. emptonlen. Lin Ver-
sucti xeollc-t. preis cier ?I»sclie l?r.

Irznlco. vi»Icret»r posiverssncl.
(ienertilvertried : WI»x itiovs-o,

IS. >8 0

periocliscti lel-lencie <». k. M gl >?!>!»

sollten sick vertrsuensvoll vencien
zn ciss rivlzien. Institut ill-il-kl--
e»p«Ii-i, vsn«, kliône KZ0^.
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